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E   OBERBAYERN - RUNDSPRUCH   E

Liebe XYL‘s, YL‘s, OM‘s und SWL‘s,
zum heutigen Oberbayern-Rundspruch am 05. November 2012 heißen wir Euch ganz herzlich willkommen!

ANMERKUNGEN ZUM OBERBAYERN- UND DEUTSCHLAND-RUNDSPRUCH

Nach der Verlesung des Oberbayern-Rundspruchs – http://www.darc.de/distrikte/c/dl0bs-rundspruch/ – werden im An-
schluss noch Auszüge aus dem Deutschland-Rundspruch verlesen. Der Deutschland-Rundspruch kann gesondert auf der Web-
site des DARC e.V. unter http://www.darc.de/aktuelles/deutschland-rundspruch/ eingesehen und herunter geladen werden.

SENDEZEITEN & FREQUENZEN

Jeden Montag (Feiertage werden vorher 

bekannt gegeben), 19.30 Uhr

◆	 Auf 145,725 MHz via DBØZU - 2 m 

◆	 Im 80-m-Band auf 3.680 kHz ±QRM

Alle Sendezeiten sind Ortszeit!

REDAKTIONSSCHLUSS

Der Redaktionsschluss für Meldungen 

für den Oberbayern-Rundspruch ist 

jeweils der Sonntag vor der Verlesung, 

10.00 Uhr. In Ausnahmefällen ist 

nach Rücksprache u. U. eine Verlänge-

rung des Abgabetermins möglich.

RUNDSPRUCH-REDAKTION

Marius Ghisoiu, DG 6 SM
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5     Der Spruch der Woche     5

Konfuzius sagt:

Ist man in kleinen Dingen nicht geduldig, bringt man die großen Vorhaben zum scheitern.

MELDUNGEN AUS DEM 
DISTRIKT

Kurzbericht zur Herbst-Dis-
triktsversammlung

Am vergangenen Samstag, den 

03. November 2012, trafen 

sich die Ortsverbandsvorsit-

zenden auf Einladung des Distrikts 

Oberbayern in Traunreut zur Distrikts-

versammlung.

Der OVV des gastgebenden Ortsver-

bands Alztal, C35, Gustl Sperl, DF1GS, 

und im Anschluss der Distriktsvorsit-

zende Manfred Lauterborn, DK2PZ, 

begrüßten die anwesenden 27 OV-

Vorsitzenden und ihre Vertreter, die 

Referenten und einige Gäste. 

Nach einer Gedenkminute für die Ver-

storbenen des Jahres 2012 übernahm 

Hans Gall, DK3YD, die Übergabe der 

Pokale für die Distriktsmeisterschaft 

2011.

Die Ergebnisse:

3. Platz im Distrikt und 14. Platz in DL:

OV Dachau, C06, mit 2.401 Punkten

2. Platz im Distrikt und 6. Platz in DL:

OV München-Nord, C12, mit 2.759 

Punkten

1. Platz im Distrikt und 5. Platz in DL:

OV Erding, C25, mit 2.812 Punkten

Nachdem das Protokoll der Frühjahrs-

Distriktsversammlung erst sehr spät zur 

Verteilung kam, wurde seine Geneh-

migung auf Antrag des OV Würmtal, 

C30, bis zur nächsten Versammlung 

verschoben. 

Gleichzeitig wurde eine künftig 

zeitnahe Versendung des jeweiligen 

Protokolls vereinbart.

Die Referenten präsentierten anschlie-

ßend Auszüge aus den Berichten ihres 

Bereichs. 

Speziell bei der Nachwuchsgewinnung 

scheint es immer wieder gute Ansätze 

zu geben; leider ist dabei die Suche 

nach freiwilligen Helfern bei solchen 

Aktionen die Hauptaufgabe für die Ver-

anstalter.

Dem Redakteur des Oberbayern-Rund-

spruchs Karl Schmidberger, DL6MHA, 

ist es gelungen, das Sprecherteam auf 

10 Personen zu vergrößern, die aller-

dings nicht immer am Montagabend 

verfügbar sind. Das führt dazu, dass 

oft nur ein Sprecher im Studio sitzt 

und Nachrichten für DL, OE und HB9 

verlesen muss.

Aus gesundheitlichen Gründen hat 

Karl die Redaktion an Marius Ghisoiu, 

DG6SM, übergeben; als Sprecher bleibt 

Karl uns erhalten. 

Karl, vielen Dank aus dem Distrikt!

Manfred Lauterborn fasste ebenfalls 

seine Arbeit in diesem Jahr zusammen. 

Neben vielen Besuchen der Ortsverbän-

de war er als Beisitzer bei 4 Prüfungen 

mit 110 Teilnehmern und 3 US-Prüfun-

gen eingeplant. 

Die Hoffnung lebt weiterhin, neuen 

Funkamateuren auch die Vorteile einer 

DARC-Mitgliedschaft überzeugend ver-

mitteln zu können.

Nach der Mittagspause griff der 

DARC-Vorstand Christian Entsfellner, 

DL3MBG, das Thema PLC auf. 

Der DARC hat den Entwurf der neuen 

Norm abgelehnt, während die Industrie 

und die Bundesnetzagentur zugestimmt 

haben.

In Deutschland sind 60-70 Millionen 

solcher netzgebundener Geräte in 

Betrieb, und trotzdem gibt es bisher 

lediglich 10 Störungsmeldungen. Dabei 

wird mit Pegeln von 95 dBμV gearbei-

tet, und selbst eine Absenkung von 40 

dB auf den Amateurfunkbändern wird 

uns nicht aus dem Kurzwellenrauschen 

helfen.

Allerdings kommt ein neues Problem 

auf uns zu: 

LED-Leuchtmittel mit noch mehr Stör-

potenzial weit über den Grenzwerten.

Peter Baier, DJ3YB, zeigte den Fort-

schritt auf der Zugspitze: 

Die ATV-Kopplung nach OE ist in 

Betrieb, die Störungen durch den 

Solartracker des DWD haben sich in-
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zwischen verändert, und die Mechanik 

für die angekündigte Erneuerung von 3 

Relais auf 2 m, 70 cm und 23 cm ist 

bereits fertiggestellt.

Peter sucht dringend technisch versierte 

Unterstützer seiner Arbeit bei DBØZU, 

insbesondere nach dem tragischen Flug-

unfall von Matthias Roski, DC1MRM.

Anschließend gaben die OVV‘s nach 

ausführlichen Erklärungen ihr Votum 

ab für die Anträge an die DARC-Mitglie-

derversammlung in Fürth am Wochen-

ende vom 10. und 11. November.

Zum Abschluss berichteten einige 

OVV‘s von erfolgreichen Aktionen im 

Ferienprogramm oder sogar regelmä-

ßigen Treffen mit dem technischen 

Nachwuchs.

Für die nächste Distriktsversammlung 

am 09. März 2013 wird noch ein Ort 

im Raum München gesucht, und die 

OV‘s C01, C11 und C18 werden dies 

gemeinsam tun.

Alfred Fröschl, DL8FA 
Referat für Öffentlichkeitsarbeit

MELDUNGEN AUS DEN 
ORTSVERBÄNDEN

Großraumfuchsjagd im Distrikt 
Oberbayern am 27.10.2012, 
ausgerichtet vom DARC-Orts-
verband Dachau, C06

Der Fuchs versteckte sich im 

Landkreis Dachau unweit der 

Ortschaft Altomünster.

Von 13.30 bis 16.30 Uhr sendete er 

seine Kennung MOE auf 2m und MOI 

auf 70 cm.

Auf Grund der guten Lage war der 

Fuchs in einem großen Radius und bis 

nach Österreich zu hören.

Wolfgang, DL4MHA, und Frank, 

DJ2FR, konnten die Bereitschaft zur 

Fuchsjagd pünktlich vor Beginn an die 

Leitstation, Peter Baier, DJ3YB, melden.

Die Wetterbedingungen waren bei 

leichtem, ungemütlichem Schneetrei-

ben mehr als ungemütlich.

Vier Teams spürten den Fuchs auf und 

fanden den Weg innerhalb der vorgege-

benen Sendezeit zum Ziel.

Bei einer kleinen Brotzeit konnten sich 

die Teams stärken.

39 Stationen peilten den Fuchs von 

ihrem Heimatstandort und gaben ihre 

Peilwerte an die Leitstation über das 

Zugspitzrelais (DBØZU) durch.

Sie beteiligten sich somit am Wettbe-

werb, um beim Peilen die geringste 

Abweichung zu haben.

Vy 73 de 
Frank Heidamke

Wanderung am Herzogstand, 
veranstaltet vom OV Gar-
misch-Partenkirchen, C03

Vor über 80 Jahren wurde am 

Herzogstand bei Kochel am 

See von der Firma Lorenz eine 

Bergantenne mit gewaltigen Ausmaßen 

gebaut. 

Sie war konzipiert für den Funkverkehr 

mit dem Fernen Osten auf Längstwel-

len. 

Später wurden Teile der Antenne 

und die Gebäude der Funkstation 

für die erste deutsche Ionosphären-

Forschungsstation genutzt. 

Nach 1946 wurde der Betrieb der For-

schungsstation eingestellt, die Bauten 

wurden später beseitigt. 

Heute findet man nur noch wenige 

Überreste dieser Anlage. 

In den vergangenen Jahren haben 

Helmut Renner aus Kochel und Martin 

Rothe, DF3MC, viele Details wieder 

ans Licht gebracht. 

Wir laden ein zu einer technisch-histo-

rischen Wanderung zu den Relikten der 

Funkstation am Herzogstand. 

Start ist am kommenden Sonntag, 

den 11.11.2012 um 09.00 Uhr am 

Parkplatz des Walchensee-Kraftwerkes 

in Kochel am See. 

Von dort gehen wir zur Stationswiese 

und zu den Abspannungen der Antenne 

am Großen Stein. 

Die Dauer der Wanderung beträgt etwa 

4 1/2 Stunden. 

Mit vy 73 
Martin, DF3MC

Erneuerung des Echolinkein-
stiegs auf dem Olympiaturm

Nach rund 8 Jahren Betrieb 

war es nun an der Zeit, die 

Hardware für die Linkstation 

DMØZB-L auf 144,975 MHz auszutau-

schen weil sie marode geworden ist. 

Man glaubt kaum wie schnell die Zeit 

vergeht, nun gibt es DMØZB-L schon 

8 Jahre und die Station hatte nur wenig 

Ausfälle.

Die neue Mimik ist basierend auf einem 

Bausatz aus den USA und besteht aus 

einem Mini- PC-Board mit 1,6-GHz-

Intel-Atom-Prozessor sowie einem 

Interface mit Optokopplern.
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Als Funkgerät wird die ausgeschlachte-

te Platine einer Motorola Betriebsfunke 

eingesetzt.

Das gesamte Gerät ist eine Einheit, 

Funkgerät, PC und Interface haben 

etwa die Größe eines Autoradios, alles 

komplett.

Die Tonqualität ist ganz beachtlich. 

Ich habe zu diesem Zweck eine neue 

Erkennungsmelodie eingeführt, welche 

bei der Eingabe kommt. 

Damit kann man die Tonqualität besser 

überprüfen. 

Ich bitte um Rapporte.

Es kann sein, dass die neue Anlage in 

den nächsten Tagen noch ab und zu für 

ein paar Stunden ausgeschaltet werden 

muss, um Einstellungen zu optimieren. 

Ich bitte hier um Verständnis und 

wünsche viel Spaß mit der neuen 

Station.

vy 73 de 
Rainer, DF2NU

Eine Meldung vom Deutschen Museum
Besuch bei DLØDM

Geplant und angekündigt war 

der Besuch in München und 

natürlich auch im Deutschen 

Museum schon seit einigen Monaten: 

Eine 13köpfige Gruppe von OM‘s des 

OV Bodenheim, K56, wollte mit allen 

XYL‘s anreisen. 

Am Freitag fanden sich 5 Funkamateu-

re dort ein, allerdings jetzt ohne ihre 

Begleiterinnen. Und so konnten Hans, 

DF5UG, und Alfred, DL8FA, die kleine 

Gruppe unter der Leitung des OVV 

Uwe, DH2PC, begrüßen.

Sogar eine schnell per Telefon verein-

barte Funkverbindung auf 40 m ist von 

DLØDM aus gelungen, obwohl derzeit 

nur eine vertikale Behelfsantenne zur 

Verfügung steht.

Wieder einmal hat sich gezeigt, dass ein 

Besuch im Deutschen Museum auch 

immer in die 4. Etage zum Amateur-

funk führen muss.

Das Team von DLØDM ist bereit!

Alfred Fröschl, DL8FA 

DL4NO sammelt Amateur-
funk-Zeitschriften
Oberschleißheim, 04.11.2012

Alexander, DL4NO, hat eine 

umfangreiche Sammlung von 

Amateurfunkzeitschriften zu-

sammengetragen. 

Die CQ DL hat er beispielsweise 

komplett, einschließlich der Vorgänger-

zeitschriften DL-QTC und CQ. 

Eine Liste seiner Bestände ist verfügbar 

unter www.dl4no.de

Alexander stellt gerne Informationen 

aus seiner Sammlung zur Verfügung, 

muss aber das Urheberrecht beachten. 

Auf hinreichend konkrete Anfragen hin 

durchsucht er gerne ein paar Hefte. Für 

umfangreichere Recherchen können 

ihn interessierte OM‘s auch gerne 

besuchen. 

Dann sind auch ein paar Kopien kein 

Problem.

Wer sein einschlägiges „Altpapier“ 

nicht im nächsten Container versenken 

will, kann es gerne DL4NO anbieten. 

Naturgemäß ist er an der CQ DL nicht 

interessiert. Es wäre aber schade, wenn 

etwa Hefte von Old Man, Dubus oder 

TV-Amateur im Reißwolf verschwän-

den.

Kontakt:

www.dl4no.de oder dl4no@dl4no.de

vy 73 
Alexander, DL4NO

TERMINVORSCHAU

November

09. bis 11. November:

DARC-Mitgliederversammlung in Fürth

Dezember

26. Dezember:

DARC-Weihnachts-Wettbewerb von 

08.30 bis 10.59 UTC

Januar 2013

06. Januar:

25. weltweiter Kids Day
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